
 

Unser Haus für Frauen in Not. 

 

Die Amans-Madeux-Stiftung ist Trägerin.  

Ingenbohlerschwestern führen das Haus. 

Es ist ein Haus von Frauen für Frauen in Not,  

mit und ohne Kinder, 

 

Sie befinden sich in einer schwierigen  

Lebenssituation: 

Sie brauchen vorübergehend Entlastung. 

Sie werden ohne tragende Partnerschaft Mutter. 

Sie sind auf einen Schutzraum für sich und das  

Neugeborene angewiesen. 

Sie haben häusliche Gewalt erfahren. 

Sie sind Opfer von Frauenhandel. 

Sie befinden sich in einer Beziehungskrise mit 

dem Mann, dem Partner, den Eltern. 

Sie suchen nach einem Klinikaufenthalt eine  

Übergangslösung. 

Sie finden keine Wohnung. 

 

Die Frauen entscheiden sich mit ihrem Eintritt  

für einen not-wendenden Schritt in ihrem von  

Leid gezeichneten Leben. 

 

Der Aufenthalt kann einige Tage bis Monate dauern.  

 

Unser Angebot an Hilfe. 

 

Unkomplizierte, schnelle Aufnahme. 

 

Schutz nach Gewalterfahrungen. 

 

Eine grosszügige Infrastruktur: 

Sieben Einzelzimmer. 

Vier Familienzimmer. 

Ein Notfallzimmer. 

Geräumige gemeinsame Räume. 

Grosser Garten mit Kinderspielgeräten.  

Internetzugang für die Frauen. 

 

24 Stunden-Präsenz durch die Schwestern. 

 

Situationsklärung. 

Begleitung und Beratung. 

 

Vernetzung mit Fachstellen  und ambulanten  

Diensten. 

 

Förderung der Selbständigkeit. 

 

Unterstützung bei der Suche nach einer neuen  

Wohnung oder einer anderen geeigneten Institution. 

 

Unsere Erwartungen an die Bereitschaft. 

      

Zum Zusammenleben mit Frauen aus verschiedenen 

Generationen, Nationalitäten, Sprachen, Kulturen,  

Religionen, sozialen Schichten. 

 

 

 

Zu regelmässigen Beratungsgesprächen. 

 

Zur Teilnahme an der wöchentlichen Frauenrunde. 

 

Zu gemeinsamen Mahlzeiten. 

 

Zur Mitarbeit im Haushalt. 

 

Zur Betreuung der eigenen Kinder. 

 

Zum Verzicht auf Alkohol, Drogen. 

 

 

 

 

Nicht aufnehmen können wir akut süchtige Frauen  

oder psychisch Kranke, die eine stationäre Therapie 

brauchen. 

 
 
 



 

Unsere Finanzierung. 

  

Durch den Einsatz der Ordensschwestern. 

 

Durch die Pensionsgelder (Sozialhilfe, Opferhilfe,  

Vormundschaftsbehörde u.a.). 

 

Durch Spendengelder (Pfarreien, Stiftungen, Vereine, 

Firmen, Einzelpersonen, Missionsprojekte). 

 

Durch Naturalspenden. 

 

Unsere Adresse. 

 

Haus für Frauen in Not  

Amans-Madeux Stiftung        

Postfach 330 

4123 Allschwil 1 

 

Schwesternteam 

Sr. Clarens  Helfer, Leiterin 

Sr. Anna Theresia Beeler 

Sr. Marie Simone Deplazes  

Sr. Dorothea Jaros 

 

 

Tel   061 302 85 15    

Fax  061 302 85 14  

   

amans-madeux@bluewin.ch 

 

PC-Nr. 40-17696-2 

 

Haus für Frauen in Not - Allschwil 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

             
 
 
 



Unsere Kosten. 

 

Erwachsene   Fr.  70.00 pro Tag  

Schulkind   Fr.  50.00 pro Tag 

Kind im Vorschulalter  Fr.  30.00 pro Tag 

 

 

In diesen Beträgen ist Folgendes enthalten:  

 

Begleitung und Beratung 

Möbliertes Zimmer  

Drei Mahlzeiten und Zwischenverpflegung 

Mitbenutzung der grosszügigen Infrastruktur wie  

Stube, Waschküche, Bügel- und Nähzimmer,  

Internetzugang, Publifon.                                                                                                                                                                                                        

 

Wir unterstützen die Frauen nach Möglichkeit  

 in ihrer Arbeits- und Wohnungssuche. 

 

Es wird kein Mietvertrag abgeschlossen  

und keine Kaution verlangt. 

 

In der Regel stellen wir dem Kostenträger  

Ende Monat Rechnung. 

 

 

 

 

 

 

 

 


